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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Rückrunde

VfL Kaufering : TSV 1898 Penzberg 
Mittwoch, 21.02.2024, 18:10 Uhr

Sieg für den VfL Kaufering

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Marwin Dietrich den Matchball für die
Gastgeber des VfL Kaufering im Punktspiel der Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) Rückrunde verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV 1898 Penzberg, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 15:21) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Dietrich / Hollstein beim 2:3 gegen Weisenbach /
Spieß leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Maurice Göbel hatte im Einzel gegen Hubert Waldherr am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit nur einem Satzverlust
ging derweil Marwin Dietrich gegen Mikal Spieß durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Timo Hollstein
gewann sein Spiel gegen Elias Weisenbach eher ungefährdet in drei Sätzen. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Luca Weikert sein Spiel gegen Mikal Spieß letztlich in vier Sätzen. Nur einen Satz verlor
indessen Marwin Dietrich beim 11:9, 11:3, 7:11, 11:2 gegen Elias Weisenbach und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Beim anschließenden 0:3 gegen Hubert Waldherr fand indessen Luca Weikert von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Timo Hollstein
überzeugte im Match gegen Mikal Spieß, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim 3:0-Erfolg
gegen Hubert Waldherr zeigte Marwin Dietrich seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Keinen Zähler beisteuern konnte Maurice Göbel im Match gegen Elias
Weisenbach, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:5 (Göbel) und 6:6 (Weisenbach). Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der VfL Kaufering verließ mit einem umkämpften 6:4
Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg des VfL Kaufering geht es nun im nächsten Spiel am 06.03.2024 gegen den SV
Esting II, während der TSV 1898 Penzberg am 24.02.2024 gegen den FC Puchheim antritt.

 Statistik:
 VfL Kaufering

Doppel: Dietrich / Hollstein 0:1 
Einzel: M. Dietrich 3:0, T. Hollstein 2:0, M. Göbel 1:1, L. Weikert 0:2 

 TSV 1898 Penzberg
Doppel: Weisenbach / Spieß 1:0 
Einzel: E. Weisenbach 1:2, M. Spieß 1:2, H. Waldherr 1:2
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